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Vorwort 
 
 
Der Deutsche Beton- und Bautechnik-Verein E.V. hat zur besonderen Bauaufgabe „Bauen im 
Bestand“ eine Rubrik in seiner Merkblattsammlung aufgelegt, die sich mit den Merkblättern 
„Leitfaden“, „Bauwerksbuch“, „Brandschutz“, „Beton und Betonstahl“ und „Modifizierte Teil-
sicherheitsbeiwerte für Stahlbetonbauteile“ verschiedenen Aspekten dieses Themas widmet. 
Ein Schwerpunkt dabei sind spezifische Fragen der Tragwerksplanung in Bezug auf die Stand-
sicherheit älterer Betonkonstruktionen. 
 
Wenn bestehende Tragwerke nicht mehr auf der Grundlage historischer Regelwerke nach-
gewiesen werden dürfen oder können, müssen auch diese auf der Grundlage moderner 
Nachweisverfahren mit dem bauaufsichtlich eingeführten semiprobabilistischen Sicherheits-
konzept beurteilt werden. Hierfür sind angepasste charakteristische Materialkennwerte der 
historischen Baustoffe und zweckmäßige Teilsicherheitsbeiwerte erforderlich. Im Unterschied 
zu geplanten, in der Zukunft entstehenden Neubauten, haben sich bei bestehenden 
Tragwerken mögliche Fehler in der Planung und Abweichungen in der Bauausführung schon 
weitgehend materialisiert. Diese lassen sich somit detektieren oder messen. Mit Hilfe dieser 
festgestellten zusätzlichen Informationen zur Schadensfreiheit sowie zu den tatsächlich am 
Bauteil erreichten Baustoffeigenschaften und Abmessungen können Anpassungen des 
Zuverlässigkeitsindexes und der Teilsicherheitsbeiwerte für Bestandstragwerke gegenüber den 
Werten für neue Tragwerke gerechtfertigt werden. 
 
Das DBV-Merkblatt „Modifizierte Teilsicherheitsbeiwerte für Stahlbetonbauteile“ enthält prag-
matische Werte in praxisnaher und komprimierter Form, die eine wirtschaftliche und nachhaltige 
Nachrechnung solcher Bestandsbauteile erlauben. Um die Hintergründe unter Würdigung 
nationaler und internationaler Ideen und Literaturen hierzu ausführlicher aufzubereiten, wurde 
ein DBV-Forschungsvorhaben initiiert, dessen Ergebnisse mit diesem Heft vorgelegt werden. 
Dabei werden die allgemeinen Grundlagen für mögliche Anpassungen des Sicherheitskon-
zeptes im Bestand und die relativ konservativen Annahmen für die im Merkblatt modifizierten 
Werte erläutert. Weiterführende Modifikationsansätze zeigen Wege auf, im Einzelfall noch 
differenziertere Anpassungen im Sicherheitskonzept vornehmen zu können. 
 
Das vorliegende Heft soll den interessierten Ingenieuren eine wirkliche Hilfe beim Verständnis 
der Zusammenhänge im aktuellen Sicherheitskonzept der modernen Normengeneration sein 
und verschiedene Wege zur zweckmäßigen Anpassung dieses Konzeptes auf Bestandstrag-
werke aufzeigen. 
 
 
Deutscher Beton- und Bautechnik-Verein E.V. 
 
 
 
 
Dr.-Ing. Lars Meyer    Dr.-Ing. Frank Fingerloos 
Geschäftsführer    Leiter Bautechnik 
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